
Kaiserfeldgasse 1

Es gab um 1900 und in den Jahren danach kaum einen Sportverein, dessen Mitglieder und 
Funktionäre sich nicht im Cafe Kaiserhof aufhielten – da durfte auch der GAK mit seinem Anhang 
nicht fehlen, wenngleich diese Tatsache in einer Wiener Zeitung aus dem Jahre 1920 eher 
spöttisch kommentiert wurde:

H. Rienessel, 2016

Das Cafe Kaiserhof wurde am 17. Oktober 1896 im damaligen Palais der „Beziks-Sparcasse“ am 
Bismarckplatz (südliches Ende der Herrengasse) im Beisein zahlreicher Ehrengäste von seinem 
Betreiber Karl Tanzer feierlich eröffnet.









Offensichtlich spielte auch die Politik unter den Gästen im „Kaiserhof“ hinsichtlich der 
deutschnationalen Gesinnung eines Teiles der Grazer Bevölkerung eine nicht unwesentliche Rolle:



Auch Carl Markel, einer der Mitbegründer des GAK, findet in Zusammenhang mit dem Kaiserhof 
im Jahre 1909 seine Erwähnung:



Kaiserfeldgasse 1 - ein Juwel der Grazer Altstadt, wenngleich ein Modegeschäft wohl nicht den 
gleichen Charme versprüht wie das „Kaiserhof“ ...
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Und im Jahre 2016:


